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1.  Der Verein 

1. Vorstand 

Als gewählte Vorstandsmitglieder waren tätig: 
- Dora Heggli   Finanzen 
- Marie-Therese Keller  Kontakttelefon, Weiterbildung, geleitete Angehörigengruppen 
- Ernst Lehner   Protokoll, Vertretung bei VASK Schweiz 
- Urs Würsch   Leitung der Sitzungen und der Mitgliederversammlung 
- Thomas Kaltekis  Beisitz 

Zwei Mal traf sich der Vorstand in Brugg zu Sitzungen, um die Vereinstätigkeit zu planen und auf die 
einzelnen Teammitglieder aufzuteilen. Dank der Technik war es möglich, den regen Austausch im Team 
über das Jahr elektronisch abzuhalten und effizient Entscheidungen zu treffen.  

Der Austausch zur VASK Schweiz wurde gepflegt und die Präsidentinnen- und Präsidenten Konferenz, 
sowie die Delegiertenversammlung besucht. Gemeinsam mit allen VASKen feierten wir das Jubiläum, 
20 Jahre VASK Schweiz. Es wurde ein unterhaltsames Programm angeboten mit unterschiedlichsten 
Referentinnen und Referenten aus der Politik, von Gründungsmitgliedern, aus der Psychiatrie und 
Sozialpsychiatrie, sowie aus den Institutionen, die sich mit psychisch beeinträchtigten Menschen 
auseinander setzen.  

Am 26. April 2018 wurde die 35. Mitgliederversammlung abgehalten. Der öffentliche Vortrag von Frau 
Fiorenza Piraccini, Psychologin, beinhaltete ein Referat mit dem Titel: Schuldgefühle  - und wie wir 
uns davon befreien können. Im Anschluss entstand ein reger Austausch mit dem Publikum. 

Die Suche nach freiwilligen Mitarbeitenden im Vorstand und für die Aufgaben am Telefon mit den 
Angehörigen bleibt bestehen.  

Durch das grossartige Entgegenkommen der Verantwortlichen bei den PDAG für das unentgeltliche 
Benutzen der Räumlichkeiten für unsere Sitzungen, für die Treffen der Angehörigengruppen und die 
Mitgliederversammlung werden wir beschenkt. Wir danken sehr herzlich für diese Grosszügigkeit.  

2. Mitglieder 
− Dora Heggli 

Am 31.12.2018 zählte unser Verein 165 Mitglieder. Wir danken allen Mitgliedern, die uns seit Jahren mit 
Ihrem Beitrag unterstützen. Ihre Zuwendungen sind, bildlich gesprochen, das Holz, das das Feuer am 
brennen hält. Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.  

3. Revisorinnen 
− Theres Meier-Wettstein 
− Violina Bossart 



2. Aktivitäten 

2.1  Kontakttelefon 
− Marie-Therese Keller, Leitung 

Aus persönlichen Gründen verabschiedete sich die langjährige Mitarbeiterin, Frau Heidy Schenker, im 
Herbst 2018 aus dem Team beim Kontakttelefon. Wir danken Frau Schenker herzlich für ihr  
vorbildliches Engagement und wünschen ihr weiterhin gutes Gelingen auf ihrem Weg. 

Die Angehörigen erreichten uns am Telefon zwei Mal in der Woche für je zwei Stunden und übers 
Internet rund um die Uhr. Immer wieder hören wir von den Angehörigen die Rückmeldungen, endlich 
hört uns jemand zu und endlich versteht uns jemand. Solche Worte sind immer wieder neu eine 
Motivation für die VASK Aargau, um am Thema zu bleiben und den Angehörigen den notwendigen 
Raum zu geben, den sie sich wünschen und ein Anrecht darauf haben, um ihrem Bedürfnis nach Gehör 
und Gedankenaustausch gerecht zu werden.  

Im Frühling besuchte das Team die Supervision bei der Psychiaterin, Frau Ursula Davatz.  

2.2  Weiterbildungen für Angehörige 
− Marie-Therese Keller 

Die Weiterbildung für Angehörige, „…wenn in Ihrer Familie jemand psychisch krank ist…“ wurde zwei 
Mal angeboten. Beide Male konnte der Kurs nicht durchgeführt werden, weil sich jeweils nur drei oder 
vier Angehörige angemeldet hatten. Das Konzept ist auf fünf Abende aufbauend zusammengestellt. Es 
sind jeweils ein Psychiater und eine Berufsbeiständin Gastreferenten, die das Kursangebot bereichern.  

3.  Trialog 
− Dora Heggli 

Bis letztes Jahr organisierte die PDAG die Treffen und führte sie gemeinsam mit der VASK jeweils in 
den Räumlichkeiten des Ambulatoriums Baden an der Haselstrasse 1 in Baden durch. Leider hat die 
PDAG entschieden diese Treffen in Baden nicht mehr anzubieten. 

Auf dem Areal der PDAG findet seit längerem ebenfalls ein „offenes trialogisches Forum“ statt. Die 
Psychiatrischen Dienste Aargau AG (PDAG) bieten einen Rahmen, in dem sich Betroffene, Angehörige 
und Fachpersonen gegenseitig austauschen können. Rund um das Erleben im Zusammenhang mit 
psychischer Erschütterung und psychischer Krankheit macht das trialogische Forum einen 
Perspektivenwechsel möglich. Diese Treffen sind Themen bezogen und werden von Peers begleitet.  

Peers sind Experten aus Erfahrung und haben eine Weiterbildung absolviert. Es sind Menschen, die 
ihren eigenen Weg der Erkrankung und der Weiterentwicklung aus eigenen Erfahrungen gegangen 
sind. Die Peer-Arbeit zeigt auf, dass es gesundheitsfördernd ist, sich mit den Erfahrungen auseinander 
zu setzen. Die Arbeit ermutigt dazu, diesen Weg zu gehen. Sie zeigt Schritte auf, wie es gelingen 
kann, wieder Vertrauen in die eigene Lebendigkeit zu gewinnen.  

Das „offene trialogische Forum“ findet jeweils monatlich an einem Donnerstag von 18:00 bis 19:30 Uhr 
auf dem Areal der PDAG im Hauptgebäude (H5, 2. Stock) statt. Der Austausch über die geteilten 
Erfahrungen findet im Sinne der Offenheit, des gegenseitigen Respekts und der Wertschätzung statt. 
 

2.4. Geleitete Angehörigengruppen 
         -   Marie-Therese Keller 



Geleitete Angehörigengruppen in Wohlen und Brugg 

Die beiden Angehörigengruppen Treffen in Brugg und Wohlen wurden auf je elf Begegnungen durchs 
Jahr verteilt durchschnittlich von je vier Personen besucht. Der Austausch wird von den Angehörigen als 
unterstützend und motivierend wahrgenommen. Der Fokus liegt im Gedankenaustausch sowie auf der 
eigenen Sozialkompetenz und deren Weiterentwicklung.  

Forum der Erwachsenen, die als Kinder mit einem psychisch kranken Elternteil aufgewachsen 
sind 

Das Treffen wurde vier Mal angeboten. Wir hatten sieben Besucherinnen übers Jahr verteilt. Die 
Teilnehmenden zeigten sich im Austausch in ihrer Verletzlichkeit, die sie schon ihr Leben lang begleitet 
hatte und in ihrer Achtsamkeit, das Leben immer wieder neu zu gestalten. Das «Darüber Reden» in den 
Begegnungen beinhaltet eine Wertschätzung, die sie sich nun im Rückblick selber zu geben vermögen.  

2.5. Öffentlichkeitsarbeit 
− Marie-Therese Keller 

Die Mitglieder des Vorstandes der VASK Aargau wurden zu Weiterbildungen und Workshops von 
Institutionen eingeladen, um das Thema  „Angehörige, ihre Anliegen und Rechte“ zu betrachten und zu 
besprechen.  

-  Ein Referat an der Jahresversammlung der Berufsbeistände und Berufsbeiständinnen im 
Kanton Aargau zum Thema „Menschen hinter der Diagnose“. 

- Der Austausch mit den Verantwortlichen der Fachstelle für Angehörige (FfA) der Klinik PDAG. 
- Begegnung und Austausch mit den «Angehörigen-Verantwortlichen» der einzelnen Stationen der 

Klinik PDAG in Zusammenarbeit mit der FfA. 
- Fragen wurden beantwortet zum Thema „Nutzen des klinikinternen Sozialdienstes der PDAG“.  
- Die Feier zum Jubiläumsanlass „20 Jahre VASK Schweiz“ wurde genossen. 
- Die Teilnahmen an Mitgliederversammlungen von vernetzten Vereinen wurden wahrgenommen.  
- Die Teilnahme am jährlich stattfindenden Programm zum Thema „Psychische Gesundheit im 

Kanton Aargau“ wurde wie folgt gestaltet: 
o Die Teilnehmenden der Tour de Courage, bei dem Personen mit psychischen 

Erkrankungen oder Depressionen sowie deren Freunden auf Velos von St. Gallen nach 
Bern gefahren sind, wurden in Brugg mit Freude empfangen.  

o Fünf vernetzte Institutionen arbeiteten im Team zusammen zur Planung und 
Durchführung einer Dokumentarfilmvorführung „Wir sind hier“ unter der Regie von 
Andrea Rothenburg im Kino «Odeon» in Brugg. Anschliessend fand das 
Podiumsgespräch zum Thema: „Kinder als Angehörige von psychisch kranken Eltern“ 
statt.  

o Eine Teilnahme als Vertreterin der Angehörigen an Podiumsgesprächen in zwei Städten 
zum Dokumentarfilm   „Zwischen Wunsch und Verpflichtung“. 

o Eine Teilnahme als Vertreterin der Angehörigen an Podiumsgesprächen in zwei Städten 
zum Dokumentarfilm   „Pflegende und begleitende Angehörige“. 

o Teilnahme als Vertreterin der Angehörigen an einem Podiumsgespräch im Kanton 
Solothurn zum Dokumentarfilm „Die Mitte der Nacht ist der Anfang vom Tag“.  

2.6.  Homepage  
− Marie-Therese Keller 

Unser IT Spezialist ist unersetzlich für unsere lebhaft betreute Homepage. Durch seine Unterstützung 
sind wir immer auf dem neusten Stand und mit den hilfreichen und nützlichen Organisationen vernetzt. 



Wir danken Herrn Willy Neuhaus herzlich für seine grosszügige und grenzenlos geduldige 
Zusammenarbeit.  

3. Vernetzung / Mitgliedschaften 

• VASK Schweiz       www.vask.ch  
• Verein Anker        www.anker-aargau.ch  
• Verein Netzwerk Angehörige Psychiatrie        www.angehoerige.ch  
• Pro Mente Sana      www.promentesana.ch 
• Netzwerk apika       www.apika.ch  
• Frauenzentrale         www.frauenzentrale-ag.ch 
• eHealth Aargau             www.ehealth-aargau.ch   
• Netzwerk Psychische Gesundheit Kanton Aargau     www.ag.ch/de/dgs/dgs.jsp  
• Netzwerk Angehörigenarbeit Psychiatrie    www.angehoerige.ch 

• Mitwirken bei der Konferenz der Aargauischen 
Behindertenorganisation KABO    www.kaboag.ch    

• Regelmässiger Austausch mit PDAG Verantwortlichen      www.pdag.ch  

   

4. Finanzen  
− Dora Heggli 

4.1 Spenden  

Den Spendern sei herzlich gedankt:

• U. Würsch, Luzern   750.--
• D. Heggli, Spreitenbach 750.--
• Th. Kaltekis, Windisch 750.--
• M.-Th. Keller, Wohlen 500.--
• E. Lehner, Wettingen 250.--
• Ref. Kirchgem. Holderbank, Möriken - Wildegg 155.--
• E. Burger, Ehrendingen 100.--
• H. Schmutz, Kirchdorf 100.--
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